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Nochmals der Verein für wirthſchaftliche
Jutereſſen

Da die Diskuſſion über den neuen Verein noch immer feſt
geſetzt wird und die Meinungen über ſeine wahre Natur ſeine
Se und Ziele noch ſehr ſchwankende ſind ſo dürfte unſeren

eſern die Veröffentlichung der nachſtehenden uns von einem
der Geſchäftsführer des Vereins dem Herrn Generalſekretär
und Konſul a D Annecke zugehenden Ausführungen will
kommen ſein Verfaſſer wendet ſich zunächſt n den Vor
wurf daß die Begründer des Vereins nur beabſichtigt hätteneine neue Intereſfengertretung zu ſchaffen

Aus angemeſſener Vertretung berechtigter Intereſſen ſollte
eigentlich kein Vorwurf hergeleitet werden denn die politiſchen
und wirthſchaftlichen Vereinigungen jeder Art vertreten gewiſſe
Jntereſſen Jn neuerer Zeit wird jedoch mit dem Wort

Jntereſſenvertretung der Begriff einer Vertretung von Sonder
intereſſen ja ſogar der unberechtigten zur Schädigung
anderer führenden Vertretung ſolcher Intereſſen verbunden
und dieſe Bedeutung iſt landläufig geworden

Bezüglich des neuen Vereins kann in dieſem Sinne der
Vorwurf der Jntereſſenvertretung nicht aufrecht erhalten
werden wenn die Zuſammenſetzung deſſelben genügend ge
würdigt wird Von den meiſten und e tlichen Vereinen unterſcheidet ſich der neue Verein beſonders
durch den Umſtand daß in ihm vie Angehörigen aller Parteien

ur Verfolgung beſtimmter gemeinſamer Zwecke berufen ſeinPlien Dieſe Zuſammenſetzung bedingt daß die Verfolgung

von Sonderintereſſen in der Wirkſamkeit des Vereins keinen
Raum finden kann Die von ihm erſtrebte Wahrung und
Förderung der Erwerbsthätigkeit umfaßt vielmehr eine Auf
gabe deren Löſung im Jntereſſe der Geſammtheit liegt und
beſtimmt iſt der Geſammtwohlfahrt des Staates und der
Geſellſchaft eine ſichere und dauernde Grundlage zu geben

Nicht ohne Berechtigung könnte gegen dieſe Auffaſſung eingewendet werden daß gerade bei vieeſer Zuſammenſetzung des

Vereins die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen ſei daß die eine
oder die andere Richtung an Einfluß gewinnen und denſelben
dann in ihrem Sonderintereſſe ausbeuten könnte Fern
Mißtrauen ſcheint in der That die Zurückhaltung und das
Uebelwollen zu entſpringen denen der Verein bei denjenigen
Parteien begegnet die in ihren Anſichten am weiteſten aus
einandergehen Wenn dieſe Parteien geneigt wären die dem
Verein gegebene Grundlage und die ihm geſteckten Ziele ein
gehender zu betrachten ſo würden ſie erkennen müſſen daß er
die Grundlage und Berechtigung ſeiner Exiſtenz verlieren
müßte wenn ſolches Mißtrauen die bezeichneten Parteien und
damit weite Kreiſe des erwerbsthätigen Lebens dauernd von
dem Verein fern halten oder wenn gar die Haltung des
Vereins irgend welche thatſächlichen Anhaltspunkte für die an
gedeutete Befürchtung bieten ſollte

Für die leitenden Kreiſe des Vereins erwächſt gerade aus der
in s Auge gefaßten Zuſammenſetzung die Verpflichtung in den
jenigen Fragen die als prinz pielle Gegenſätze von den ver
ſchiedenen wirthſchaftlichen und e Parteien betrachtet
werden mit äußerſter Sorgfalt Neutralität und Rückſichtnahme
zu üben Dies wird umſomehr nothwendig ſein als zu den
Begründern des Vereins und zu denen die zur Zeit berufenworden ſind denſelben zu leiten und deſſen Geſchäft zu führen

Männer gehören die in den harten wirthſchaftlichen Kämpfen
der Vergangenheit auf beiden Seiten beſonders hervorgetreten
ſind Es wird unbedingt erforderlich ſein daß die Wirkſamkeit
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37 Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

Draußen ſah ſich Helling nach dem Pferde um Bei dieſer
Gelegenheit gewahrte er daß die zwei Bauersleute ein Stück
den Weg hin am Waſſer ſtanden mitten im Regen undeifrig zu verhandeln ſchienen Das Pferd bewegte ſich lang

ſam in ihrer Nähe
Der Bauer bemerkte Helling rannte auf das Pferd zu

wahrſcheinlich um es dem Fremden entgegen zu führen Das
Thier wandte ſich indeß mit einem Satze um und ſprengte in

n Richtung auf dieſen los der es mit raſchem Griffe
auffing

Dü kaumſt Dik ein paar Kreuzer verdienen und mich nach
der Katſchmar e rief er dem Bauer zu indem er An
ſtalten traf aufzuſteigen

Küß die Hand Euer Gnaden
Der Mann ging ſchweigend neben dem Pferde her
Erzähle mir was mit der Herrſchaft geſchehen iſt die Du

in Deinem Hauſe haſt
Jch bitt Euer Gnaden ſie ſind geſtern abend über die

Brücke herüber gefahren ich hab juſt mit meinem Weibe vor
der Thür geſtanden Der junge Herr iſt auf der Kotze hinter
her geritten Da iſt die Brücke eingebrochen wie die Pferde
eben herüber geweſen ſind und der Wagen Hat ſich umgekehrt
und der gnädige Herr und die gnädige Frau ſind hinaus
e en Auch die Kotze mit dem jungen Herrn iſt im
aſſer geweſen Mein Weib hat geſchrieen und ich bin nur

daher gelaufen daß ich die Stränge durchgeſchnitten und die
Pferde frei gemacht habe Da habe ich mein Weib angerufen

ſoll Hilfe holen aus dem Dorfe und derweil bin ich am
fer hingegangen und hab mir gedacht ich wollte die Hand

reichen wenn der gnädige Herr mit der gnädigen Frau heran
käme denn der gnädige Herr iſt geſchwommen und hat die
gari Frau beim Arm gehabt Und ſo iſt das auch gekommen

at er ſich nach dem jungen Herrn umgeſchaut der iſt von der

Sagle Zeilun
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Halle a d Saale Sonnabend den 2 Angnſt
dieſer Männer auch nicht den Schatten eines Verdachts auf
kommen laſſe daß ſie der Thätigkeit welche ſie ihrer Ueber
zeugung und Stellung gemäß auf anderen Gebieten und in
anderen Kreiſen ausüben eine Einwirkung auf die Aufgaben
geſtatten deren Löſung ihnen in dem Vereine obliegt

Handeln die Männer in dieſem Sinne ſo kann aus dem
Umſtande daß ſie da wo es zu kämpfen galt mit Thatkraft
Umſicht und Energie für ihre Ueber n eingetreten ſindwohl gefolgert werden daß ſie dieſelben n au
in lsung der gemeinſamen Ziele des Vereins
werden

Es liegt hier freilich für nicht objektiv Urtheilende der Ein
wand nahe daß die Thätigkeit des Vereins eine äußerſt be
ſchränkte dem in Bewegung zu ſetzenden Apparate kaum ent
ſprechende ſein dürfte wenn alle Fragen die von den ver
ſchiedenen Parteien als prinzipiell trennend betrachtet werden
auszuſchließen ſind Dem gegenüber dürfte jedoch im allgemeinen
darauf hinzuweiſen ſein daß neben den Anſchauungen in
denen die grundſätzlich verſchiedene Parteiſtellung der Einzelnen
gegen einander wurzelt die Ueberzeugung Platz finden muß daß
was unſerem Zeitalter und unſerem Geſchlecht gemeinſam
iſt in Anſchauungen geiſtigen Antrieben und in mehr oder
wenigew weit geſteckten Zielen viel bedeutſamer iſt als das
was die Trennung r Dieſer Satz trifft für religiöſe
und politiſche in See aße aber für wirthſchaftliche Ueber
zeugungen zu n dieſer Anſchauung wurzelt der Grund
gedanke der Vereinsbildung welcher die e für gemeinſames
und daher erfolgreicheres Wirken ſchaffen ſoll

Die erwerbsthätigen Kräfte haben dringende Veranlaſſung
nicht nur das als leitend und maßgebend für ihr Streben zu
betrachten was ſie von einander ſcheidet ſondern
die Vereinigungspunkte feſtzuhalten und von dieſen
ausgehend gemeinſant ihre Zwecke zu verfolgen Wird
dieſen Geſichtspunkten gen Rechnung getragen ſo dürfte
manches harte Urtheil welches die Bildung des Vereins
erſchweren oder hintertreiben ſoll abgeſchwächt oder in das
Gegentheil verwandelt werden

ethätigen

Politiſche Veberſicht
Die Konferenz Delegirten traten am Donnerstag um

1 Uhr zu einer Sitzung zuſammen vor derſelben hatte
Childers eine Zuſammenkunft Granville welcher ſich
darauf zu Gladſtone begab Die nächſte Sitzung der Konferenz
delegirten ſoll am Sonnabend ſtattfinden Das Reuter ſche
Bureau hört die Verhandlungen der Konferenz hätten inden letzten Tagen eine Wendung genommen die eine be
friedigende Regelung der egyptiſchen Finanzfrage erwarten ließe
Am Montag ſei ein die engliſchen Anträge und den franzöſiſchen
Gegenentwurf vermittelnder Vorſchlag in der Konferenz ein
gebracht und hierauf den Regierungen der Großmächte mit

etheilt worden und mehrere der Konferenzbevollmächtigtenhatten bereits am Mittwoch Jnſtruktionen erhalten welche ein

günſtiges Ergebniß erhoffen ließen Bei dem neuen ver
mittelnden Vorſchlag handele es ſich auch nicht um ein bloßes
Proviſorium die vorgeſchlagene Regelung trage vielmehr einen
definitiven Charakter

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Donnerstag nach unerheblicher Debatte die Vorlage über die
Reviſion der Verfaſſung mit 294 gegen 191 Stimmen
nach den Beſchlüſſen des Senats an Diejenigen Deputirten
welche Amendements zu der Reviſionsvorlage geſtellt hatten

und iſt hinterher geſchwommen und hat ihn auch heraus
ge r Wie der gnädige Herr aber draußen war iſt er hina en daß ich nicht anders gedacht hab als er muß todt
ſein Ganz weit draußen iſt danach die Kotze auf das Land

geklettert Da habe ich warten müſſen bis mein Weib wieder
gekommen iſt mit Leuten und die haben geholfen daß wir ſie
alle drei in das Haus geſchafft haben Der junge Herr iſt
uerſt wieder lebendig geworden und dann die gnädige Frau
ber der gnädige Herr hat wohl eine Stunde gelegen ehe er

die Augen wieder aufgemacht hat O o das war ein
Jammer als die beiden gnädigen Fräulein kamen und alle
dachten der gnädige Herr wäre geſtorben

Und was iſt aus den Sachen geworden fragte der Reiter
mißtrauiſch

Den Wagen haben wir herausgeholt er ſteht in der
Katſchmar und die Pferde auch Das war ſchon eine Arbeit
Was noch darauf war haben wir getrocknet Euer Gnaden
Betten und Kleider ſchöne Betten und ſchöne Kleider Und
Polſter und ſonſt was nicht fortgeſchwommen iſt

Da iſt wohl ſehr viel fortgeſchwommen
Ein ganz Theil wahrhaftig Euer Gnaden das gnädige

Fräulein ſagt es
Jch will hoffen daß nichts in das Dorf herüber ge

ſchwommen iſt ſonſt ſorgt für Eure Rücken
O o Euer Gnaden nicht um einen Kreuzer verdammt

ſoll die Seele meiner Großmutter ſein
Da war die Katſchmar ein ehemaliges Gutsvorwerk wie

es nach dem Baue ſchien Ein ergrauter Jsraelit machte dieLunmdt Helling fing einen raſchen Blick auf den er mit

einem Führer wechſelte
Komm mit in den Stall ſog der Preuße zu dem Wirth

Jch will die Pferde und den Wagen der Herrſchaft ſehen
die geſtern mit der Brücke eingebrochen iſt Du magſt hier
warten

Das letztere n dem Bauer
Der Jude erſchöpfte ſich in Verſicherungen wie gut er für

die lege ſor ßf tie gut t ädige r ſeinem
wunderſchönen Pfer er verſor e Hellin rteden Araber neben ihm über den Hof Heinz ſat

eaber der W Herr oitt mich gar nicht gebraucht Dann

otze in s Waſſer gefallen da hat er ſich nicht lange beſonnen

Der Wirth bejahte es

1884
n h wunter dem Vorbehalte ſie im Kongreſſezogen dieſelben zurück

wieder einzubringen

Der Termin zur Beantwortung der letzten nach Peking
gerichteten franzöſiſchen Note iſt geſtern äbgelaufen
gleichwohl verlautet noch in dieſem Augenblicke nichts beſtimmtes
über den Stand der franzöſiſch chineſiſchen Ver

andlungen Aus Shanghai wird berichtet Frankreiche ſich erboten die Forderung wegen Zahlung einer Ent

ſchädigungsſumme zurückzuziehen unter der Bedingung daß
dem Handel in den ſüdlichen Provinzen größere Erleichterungen
gewährt werden

Aus guter Quelle erfährt der pariſer Korreſpondent der
Kreuzzeitg daß auf Grund von Jnformationen die der

petersburger dritten Abtheilung rechtzeitig aus London zu
Theil geworden eine nihiliſtiſch ganarchiſtiſche Kon
feren z vereitelt wurde welche Ende Juli oder Anfang Anguſt
in Kopenhagen zu dem Zwecke zuſammentreten ſollte um
allgemeine revolutionäre Maßregeln zu berathſchlagen be
ſonders aber um die Ausführung eines Attentats in Betracht
zu ziehen welches gelegentlich des in Ausſicht genommenen
Beſuches des Kaiſers Alexander III von Rußland in Kopen
hagen verübt werden ſollte

Die Sitzungen des böhmiſchen Landeskulturrathes
wurden am Donnerstag in Prag von dem Fürſten Karl
Schwarzenberg mit einer Anſprache eröffnet in welcher derſelbe
die Aufgabe des Landeskulturrathes darlegte und gleichzeitig die
Nothwendigkeit eines innigen Zuſammenhaltes mit den ein
elnen landwirthſchaftlichen Vereinigungen ſowie des gegenLitigen Vertrauens und der Einigkeit betonte Hierauf wurde

eine Austrittserklärung von 26 deutſchen Delegirten verleſen
Motivirt wird dieſer Schritt damit daß die czechiſchen
Mitglieder des Landeskulturrathes w auf die
Förderung nationaler und politiſcher Zwecke bedacht ſeienDer Praflvent wies dieſelbe als ſachlich unbegründet zurück

worauf die Verſammlung einſtimmig zur Tagesordnung über
ging Das Anſuchen des deutſchen Böhmerwaldbundes um
Vertretung im Landeskulturrathe wurde genehmigt

Der Gemeinderath der Stadt Brüſſel hat am
Donnerstag gegen den vom neuen Miniſterium vorgelegten
Geſetzentwurf über den öffentlichen Unterricht
einen Proteſt beſchloſſen der Beſchluß erfolgte mittels
Acekamation

Zu der Meldung über die Einnahme von Berber
durch General Gordon bemerkt die Pall Mall Gazette,
daß im engliſchen Auswärtigen Amte vor etwa 13 Tagen die
Nachricht einlief General Gordon beſchieße Berber Auch
dadurch wird die Sache nicht glaubhafter

Jn Newyork fand eine iriſche Maſſenverſammlung
ſtatt welche beſchloß die Kandidatur Blaine s für die Präſi
ventſchaft zu unterſtützen Die Nordamerikaniſche nationale
Arbeiterpartei wird wahrſcheinlich General Butler zu
ihrem Kandidaten auserſehen
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 31 Juli Der Polit Korreſp zufolge werden ſ2

der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Oeſterrei
Ende September von Wien aus zu einem Beſuche des Königs
und der Königin von Rumänien nach Sinaja begeben Auf der
Rückfahrt von dort beabſichtigen die kronpzinzlichen Herrſchaften
nach t Krondomäne Gorgeny zu gehen um der Bärenjagd bei
zuwohnen

Das Geſchirr auch
Bis auf die abgeſchnittenen Stränge ja
Haſt Du ſelber Pferd und Wagen

Natürlich hatte er beides
Meinethalben ſpanne in einer halben Stunde Dein Geſchirr

ein und laſſ das gnädige Fräulein bei dem Bauer dort holen
Du haſt ein Zimmer für mich

Drei ſchöne Zimmer leer Euer Gnaden
Jch werde hier übernachten Laſſ ſofort heizenZm Stalle fütterte der Hausknecht Er nahm Helling s

Pferd in Empfang das ungeberdig wieherte der Wirth befahl
es in einem Nebenſtall unterzubringen als Helling ſelber die
Furcht ausſprach es könne r anrichten

ren Wirth und der Gaſt blieben im Dunkeln an der Thür
tehen

Die Bauern haben die Sachen verkauft welche der ver
unglückten Herrſchaft gehören ich weiß es ſchweig ich weiß
alles Du wirſt mir die ganzen Sachen aber ohne etwas zu
vergeſſen nachher auf das Zimmer bringen Ich bezahle Dir
was Du ven Leuten dafür gegeben haſt

Gott ſoll mich leben laſſen ich weiß nicht wo die Sachen
her ſind viel ſind ſie nicht er und ich habe zu viel be
J dreimal ſo viel wie ſie wert e Jch habe mir eine
Ohrfeige gegeben damit daß ich ſie habe genommen für mein
ſchönes Geld

Das werden wir ſehen
Der Knecht kehrte mit der Laterne zurück und der Wi

ihn zum Heizen fort Helling unterſuchte Wagen u
ferde Blum s und fand nichts Bemerkenswerthes Dann

n er ſchweigſam mit dem etwas kleinlaut gewordenen Wirth
urück bezahlte den Bauer und ſchickte dieſen mit der Meldungort daß ein Wagen das gnädige Fräulein holen werde Jn

der Küche legte er Mantel und Mütze ab und ſetzte ſich an
das offene Feuer um das Trockengeſchäft einprleiten Er
plauderte mit der dicken geſprächigen Wirthin deren Tochter
er bewundern mußte ein rothhaariges ſommerſproſſiges Ding
mit den Augen eines beſcheidenen Gelehrten welche ihm

Jſt der Wagen noch in gutem Zuſtande fragte er endlich
die Mutter ruhte nicht eher einen hebräiſchen Pſalm vor
leſen mußte
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Kovenhagen 31 Jnli Die Königin iſt mit dem König

I S önigin von Griechenland heute hier ein
getroffen

Petersburg 31 Juli Der deutſche Botſchafter General
lieutenant v Schweinitz iſt geſtern abend hier angekommen

Belgrad 31 Juli Der Patriarch Ang yelics iſt heute
früh nach Karlowih abgereiſt

Deutſches Reich
Berxrlin 31 Juli Bei Sr Maj dem Kaiſer fand geſternabend in Gaſtein eine Theegeſellſchaft ſtatt zu e

der greherz gen e e erſchienen war Heute vormittag
e äjmachte einen Spaziergang und ſtattete der Gräfin

Lamberg einen Beſuch ab Zur kaiſerl Tafel hatte der Statt
Graf Thun Einladung erhalten Der Erzherzog

übrecht iſt heute früh von Gaſtein abgereiſt

Der Reichsanzeiger he das AktienGeſ ep und die
Ernennung des Geh OberReg Rath v d Brinken und
des Prof Schwenninger zu außerordentlichen Mitgliedern
des Reichs Geſundheitsamts

Wie ein engliſches Blatt Truth erfährt will der Groß
herzog von Heſſen zu Gunſten ſeines Sohnes abdanken

Die Nordd Allg Ztg äußert ſich heute an leitender
Stelle über den Verein zur Wahrung der wirth

n Jntereſſen und ſie kann es nur mit dem
usdruck der Befriedigung anerkennen wenn endlich von den

hervorragendſten Vertretern des Kanfmanusſtandes der Anfang
gemacht wird das todte Gebiet der Politik zu verlaſſen
und in das lebendige fruchtbare der wirthſchaft
lichen Jntereſſen einzutreten

Als die Provinzial Korreſpondenz vor einigen Wochen
einging wurden in der Preſſe verſchiedene Erörterungen laut
über das was die Regierung nunmehr zu thun beabſichtige
um ihre Anſichten öffentlich kundzugeben Nunmehr wird von
verſchiedenen beachtenswerthen Stellen tigt die bisher vom
Miniſterium des Jnnern herausgegebene Korreſpondenz
Klee ſolle wahrſcheinlich in erweiterter Form an die
Zeitungen direkt verſandt werden

Ueber die WeihnachtsGratifikationen der Eiſen
bahnbeamten bringt der Weſtfäl Merk folgende Mit
theilung welche ſehr erfreulich wäre wenn ſie ſich beſtätigte

Wie verlautet hat der Herr Miniſter für die Verkehrs
angelegenheiten den Wegfall der ſogenannten WeihnachtsGroti
ikationen gert Dieſe Maßregel entſpricht einer Anregung in
er jüngſten Seſſion des Abgeordnetenhauſes in welcher von

verſchiedenen Seiten auf die von dem Remunerationsweſen un
trennbaren Mißſtände hingewieſen wurde Da in dieſem Jahre
die Fonds für Gratifikationen noch als ſolche in den Etat ein
geſetzt ſind ſo kann der Wegfall erſt im nächſten Jahre in

Kraft treten Bis dahin wird dann wohl für die Umwandlung
der betreffenden Beträge in feſte Bezüge Sorge getragen werdenda es nicht in der Abt t des Abgeordnetenhauſes lag daß die

in Betracht kommenden Beamten Kategorien irgendwie verkürzt
werden ſollten vielmehr handelte es ſich lediglich darum die
Bewilligung dieſer Summe von dem ſubjektiven Ermeſſen der
einzelnen Verwaltungsſtellen unabhängig zu machen

Das berliner Polizeipräſidium erläßt folgende Bekannt
machung

Jn einer Ermittlungsſache betreffs Aufdeckung anar
chiſtiſcher Umtriebe iſt es für das Polizeipräſidium von
beſonderer Wichtigkeit über die Herkunft und den letzten recht
mäßigen Beſitzer folgender Werthpapiere nebſt Talons und
Kupons nämlich ſechs Obligationen der Prämien Anleihe des
ottomaniſchen Kaiſerreichs von 792,000,000 Fres im Nominal
werthe von je 400 Fres mit den Nummern 0,070,559 0,085,185
mit Kupons vom 1 April 1877 ab 0,148,017 0,237,396 mit
Kupons vom 1 April 1876 ab 0,239,317 mit Kupons vom
I April 1876 ab 0,661,323 mit Kupons vom 1 April 1876 ab
genau unterrichtet zu ſein Es wird daher jeder der Näheres
in dieſer Beziehung anzugeben vermag hierdurch erſucht der
unterzeichneten Behörde ſchleunige Mittheilung zu machen Kgl
Polizeipräſidium J V Friedheim
O Wie vor kurzem gemeldet wurde iſt vom Kriegsminiſter die

Aufſtellung einer Stammliſte für die Armee angeordnet
worden Zu dieſem Behufe ſind die Regimenter bezw die
ſelbſtändigen Bataillone dem Vernehmen nach aufgefordert worden
an der Hand beſtimmt formulirter Fragen Auskunft zu geben
über ihre Errichtungen bezw über den den bezüglichen Cadres
zu Grunde liegenden Stamm Das Material ſoll im Kriegs
miniſterium geſammelt und zur allgemeinen Stammliſte der Armee
zuſammengeſtellt werden Bisher befand ſich nur in den Geſchichten
einzelner Regimenter etwas Aehnliches wie das was in der großen
ArmeeStammliſte niedergelegt werden ſoll

Jm 189 hannoverſchen Wahlkreiſe der früher von
Herrn v Bennigſen vertreten war ſtellen die Nationalliberaken
den Stadtdirektor Gebhardt von Bremerhafen die Deutſch
freiſinnigen den bisherigen Abg Cronemeyer auf

Von der Berufsſtatiſtik nach der allgemeinen Berufs

4

zählung vom 5 Juni 1882 iſt vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt
nunmehr derjenige Band Statiſtik des Deutſchen Reichs Neueolge Band r t welcher die Ergebniſſe der Berufs

h nach Staaten größeren Serwaltanasbezirten und nachGroßenlalegoriech der Orte darſtellt Wegen ſeines Umfanges

von 1849 Seiten iſt er in drei Theilen herausgegeben Der erſte
derſelben enthält die Berufsabtheilung Land und Forſtwirth
ſchaft auch Thierzucht und Fiſcherei, ſowie 8 Gruppen der Berufsabtheilung u trie einſchließlich Berghau und Bauweſen
Der zweite ſetzt die Nachweiſungen über die Berufsgruppen dieſer
Abfheilung fort Der dritte Theil endlich bietet den Schluß der
Abtheilung Jnduſtrie ſowie die Berufsabtheilungen Handel und
Verkehr Lohnarbeit wechſelnder Art und häusliche Dienſte,
Staats Gemeinde Kirchen c Dienſt, Ohne Beruf und ohne

Herufsangabe Man findet in dieſem Bande die berufliche
Zuſammenſetzung der Bevölkerung einer jeden Provinz und eines
jeden Regierungsbezirks Preußens und der entſprechenden Ver
waltungsbezirke der anderen Staaten unterſchieden nach 153 ein
Kerſe Berufsarten Bei jeder dieſer Berufsarten ſind die

erſonen nach dem Geſchlecht und nach der Berufsſtellung nämlich
als Selbſtändige und ſonſtige Geſchäftsleiter als höheres Ver
waltungs und Aufſichts oder Bureauperſonal ſowie als ſonſtige
Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter auseinandergehalten worden
Dieſer Band in Verbindung mit dem ſchon ausgegebenen Bande
welcher die Großſtädte geſondert behandelt enthält ein ſo voll
ſtändiges und ausführliches Material zur Charakteriſirung des
Erwerbslebens des deutſchen Volkes wie es bisher noch nie
eboten war Eine ausführliche Bearbeitung der Ergebniſſe der
erufszählung in Form von Erläuterungen Verhältnißberechnungen

und kartographiſchen Darſtellungen mit den die Summen für das
Reich zuſammenfaſſenden Ueberſichten und ſummariſchen Nach
weiſungen für die kleineren Verwaltungsbezirke wird als Band 2

Folge der Statiſtik des Deutſchen Reichs demnächſt
erſcheinen

Ueber den Stand der Aufforſtungs arbeiten im Be
reiche des preußiſchen Staates laufen dem Vernehmen nach
allſeitig recht zufriedenſtellende Berichte ein Die diesjährigen
Witterungsverhältniſſe ſind dem Gedeihen der neuangelegten ſowohl
als auch der ſchon älteren Kulturen ungemein günſtig Da be
kanntlich nur die wenigſt fruchtbaren Terrainſtrecken dürre Sand
flächen Oedungen 2c mit ſogen abſoluten Waldboden zu Auf
forſtungszwecken Verwendung finden ſo iſt das Fortkommen der
Anpflanzungen von einer paſſenden Witterung in um ſo höherem
Grade abhängig je geringere Hilfsquellen jenen Kulturen der
Grund und Boden darzubieten vermag Während nun in den
letzten Jahren die trockenen Frühjahre manches verdarben kann
gar kein beſſeres Wetter für das Gedeihen junger Kulturen

e als das ſeit März vorherrſchende wo kaum drei
age hingegangen ſind ohne ausgiebigen Regen oder befruchtende

Morgenthaue

Die Ernennung des bisherigen Abgeordneten Dr Majunke
zum Pfarrer in Hochkirch bei Glogau iſt nach Meldung aus
wärtiger Blätter nur proviſoriſcher Natur Dr Majunke ſoll bald

katholiſchen Seelſorge in Berlin verſetzt werden und zwar
oll er die Pfarrſtelle an der Hedwigskirche erhalten

Straßburg i/E 31 Juli Der Statthalter v Manteuffel
iſt heute hier wieder eingetroffen

Halle den 1 Auguſt
Meteorologiſche Statkon

I Juli 10 U ads I Aug 6 U mag

Barometer Millimeter 759,27 757,51
Thermometer Celſius 12,25 13,50Relative Feuchtigleit 88,0 91,5Wind 0 SW16 U früh Thaupunkt n d K 9,9

Waſſerwärme der Saale 14 15 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

31 Juli 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich mehr aus
geglichen und in Süddeutſchland war Ausheiterung eingetreten doch dauerte in
dem größeren Theile von Mitteleuropa das trübe zu Regenfällen geneigte
Wetter noch fort Die Temperatur lag allenthalben noch unter der normolen
Haparanda 762 13 ſtill wolkenlos S 763 14 Nordweſt mäßig
bedeckt Wien 767 15 Nordweſt leicht heiter Nizza 765 20 Nordweſt ſtill
wolkenlos Karlsruhe 769 13 Südoſt leicht wolkig Paris 768 17 ſtill halb
bedeckt Am 30 7 U früh Polag 758 18 Oſt friſch bedeckt Rom 757

16 Nord W faſt heiter Neapel 756 17 Nord leicht bedeckt Konſtant 757
23 Nord friſch halb bedeckt

Seit einiger Zeit ſo meldet man unterm 26 v M aus
Konſtantinopel wird die Halbinſel von Cycicus täglich und
faſt regelmäßig um die gleiche Stunde von leichten Erd
ſtößen die ſich auf der ganzen Jnſel fühlbar machen heim
geſucht Der Bevölkerung in deren Erinnerung noch friſch die
Schrecken des letzten Erdbebens leben hat ſich infolgedeſſen
lebhafte Beſtürzung und eine große Angſt vor irgend einer
nahenden Kataſtrophe bemächtigt

UniverſitätsNachrichten
Prag Die hieſige theologiſche Fakultät hat den päpſtlichenVikar im Königreiche Sachſen s Vgn i p i von Azotun

ranz Bernert geb am 4 April 1811 zu Grafenſtein in
öhmen welcher am 4 Auguſt ſein 50jähriges Prieſterjubiläum

begeht zum Ehrendoktor ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der italieniſche Reiſende Buonfanti hat den Nordtheil

Afrikas von Tripolis zum Golf von Guinea über den Tſchadſee

Er verſtand kein Wort aber er lobte die Kleine Er hatte
it dem Vormittag nichts a und doch wollte er für den
ugenblick nichts genießen als heißes Getränk und die Wirthin

olte Rothwein und machte Punſch davon Der Wirth ließ
ch nicht blicken
Endlich tauchte er doch in der Küchenthür auf

Das gnädige Fräulein, ſagte er 2
Wie raſch die Zeit vergangen war gesig fiel dem

Mann mit dem hämmernden Herzen ein daß er Wagengeraſſel
vernommen hatte

Sind die Sachen ſchon oben
Wie der gnädige Herr befohlen hat
So komm erſt mit mir hinaufSie ſchritten hinaus und ſtanden vor Eugenie der Wagen

via re Eiſe ſtumme Begrüßung
x ich Sie bitten noch einen Augenblick in der KücheW wellen Fräulein Blum 8 habe noch etwas
zu en

Gut ich werde wartenEine dirktige noch froſtige Stube im Oberſtock empfing die

Männer Bei einem Tiſche ſtanden zwei hohe Tragkörbe Der
Jude ſtellte die beiden brennenden Lichter auf den Tiſch und
zeigte auf die Körbe

Pack aus befahl Helling
Gardinen Bilder eine Kaſſette e Kleidungsſtücke

Eßzeug Geſchirr ein Durcheinander verſchiedenſten
Dinge breitete 63 allmälig auf dem Tiſche da aus

I das alles 2
Soll mich der Herr leben laſſen das iſt was ich gekauft

e

Gott der Gerechte hätt ich doch bald vergeſſen die Hauptſache
Der Preuße lachte als der Wirth davonging
Dieſer Fuchs Aber er macht wenigſtens nicht allzuviel

Schwierigkeiten
Ein Paar Leuchter ein Beſteck ein Etui und vier Ringe

kamen hinzu Zwei davon waren offenbar Trauringe
Das gnädige Fräulein wird nachſehen ob alles da iſt

Was haſt Du gegeben für alles
Fünfzig Gulden Euer Gnaden
Zehn geb ich Dir, ſagte Helling kaltblütig

Der Wirth wollte in die Lüfte gehen
Wie heißt jammerte er der gnädige Herr wird nicht

wollen daß ich verliere mein Geld
Nicht einen Kreuzer mehr

Gott der Gerechte wir wollen fragen die Rebekka ob ich
nicht gezahlt habe ſchöne fünfzig Gulden

Das iſt nicht nöthig
So geben der gnädige Herr vierzig
Zehnin Jch bin ein geſchlagener Mann

Zehn
er gnädige Herr wird mir entgegen kommen ZwanzigZehn Du weite daß ich Euch den Gendarmen auf den

ſchicken kann Du weißt zug daß Du im höchſten Falle
u Gulden gegeben haſt Hier ſind zehn Gulden und damit

olla
Der Alte ſteckte den Zettel ein

Was ſind der gnädige Herr ſtreng was für ein ſchwieriger
err daß Sie mir drohen mit dem Gendarmen wo ich ver

iere mein Geld
Mit Ausnahme des Silbers und ſo weiter Jetzt hole das Jetzt geh ich laſſe das gnädige Fräulein bitten

auch noch aber ſofort Beſonders vergiß die ſilbernen Leuchtermicht Helling erinnerte ſich zufällig u Leuchter Fortſ folgt

und Sokoto glücklich durchquert Gleichzeitig iſt es ihm ge
lungen als der erſte Europäer den Mittellauf des Niger
zwiſchen Sai und Timbuktu ſtromauf und abwärts zu befahren

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

km Aus Thüringen 31 Juli Der Thüringerwald
Verein hat r des ſoeben erſtatteten Berichts über das
verfloſſene Jahr das vierte ſeines Beſtehens wiederum nach den
verſchiedenſten Richtungen hin erfreuliche Fortſchritte gemacht
Durch Bildung der Zweigvereine Mühlhauſen i Th Schleuſingen
EisfeldSchalkauHildburghauſen Katzhütte Oelze und durch Bei
tritt der Verſchönerungsvereine in Blankenburg i Th und Mehlis
des Jagdvereins in h des Vereins für Erdkunde in Erfurt
des Entomologiſchen Vereins für Thüringen der Sektionen Erſurt
und Jena des deutſchen und öſterreichiſchen AlpenVereins als
korporative Mitglieder hat ſich die Zahl der Zweigvereine
von 24 auf 35 und die ſeiner Mitglieder von 1682 auf
2342 erhöht Die Einnahmen und Ausgaben der Central
kaſſe beliefen ſie auf 3441 41 M und der Beſtand der
Vereinsbibliothek hat ſich von 122 auf 314 Nummern erhoben
Einen ſchmerzlichen Verluſt erlitt der Verein durch den am
26 Januar c erfolgten Tod ſeines Vorſitzenden des Gymnaſial
lehrers Dr Schläger an ſeine Stelle trat infolge der vom
Hauptverein Eiſenach veranſtalteten Neuwahl Herr Rentier
Jordan ebenda Eiſenach bleibt auch noch auf weitere
2 Jahre der Vorort des Vereins Die eigentliche praktiſche
Thätigkeit des Vereins liegt dem einzelnen Zweigvereinen ob und
darf als eine ebenſo rührige als erfolgreiche bezeichnet werden
Dank der regen Thätigkeit der Vereine Saalfeld und Rudol
ſtadt kann eben jetzt der Kulmturm errichtet werden und
ebenſo iſt der Bau eines ſteinernen 25 m hohen Ausſichthurmes
auf dem Adlersberge bei Schleuſingen in Angriff genommen
Betreffs der wiſſenſchaftlichen Aufgaben verdient erwähnt zu
werden daß die von Herrn Prof Dr Kirchhoff aufgeſtellten
Fragebogen an 800 thüringiſche Ortſchaſten verſendet wurden und
großentheils Beantwortung fanden unter denen wir vielfach höchſt
intereſſanten begegnen Möge der Verein ferner fröhlich bkühen
und gedeihen

O Halberſtadt 31 Juli Ein höchſt gefährliches verbreche
riſches Kleeblatt wurde am heutigen Morgen auf die Anklage
bank der Strafkammer des hieſigen königl Landgerichts
unter großem Menſchenauflauf vom etwas entfernt liegenden
Gerichtsgefängniſſe über den Domplatz geführt Der eine der in
ſichern Verwahrſam genommenen drei Verbrecher iſt der in weiteren
Kreiſen ſeit länger denn 20 Jahren berüchtigt gewordene frühere
Schäfer Friedrich Weidling aus Quedlinburg 54 Jahre alt
welcher die Hälfte Lebenszeit bereits im Züchthauſe geſeſſen hat
im Jahre 1869 vom hieſigen Schwurgericht zu 20 und 10 Jahren
Zuchthaus verurtheilt aber nach Verbüßung von 15 Jahren der
letztern Strafe durch Begnadigung aus dem Zuchthauſe zu
Den a S mit den beſten Zeugniſſen bis auf weiteres im

ezember v J entlaſſen war eit alder Mann von neuem die Verbrecherbahn und verübte in Gemein
ſchaft mit gleichfalls zwei ſchon vorher mit Zuchthaus beſtraften
Verbrechern nämlich ſeinem Bruder Heinrich Weidling

46 gie zuletzt Handelsmann hierſelbſt und dem Lederfärber
Wilh Hecht von hier 36 Jahre alt den großen Diebſtahl von
Werthpapieren in der Kirchenkaſſe zu Dardesheim Der Ge
richtshof verurtheilte die Angeklagten dem Antrage des Staats
anwalts gemäß und zwar Friedrich Weidling zu 15 Heinrich
Weidling zu 6 und Hecht zu 5 Jahren Zuchthaus Auf
eine fernere zweite Begnadigung dürfte der erſte raffinirte Ver
brecher nun wohl nicht wieder rechnen können

M Seehaufen i 31 Juli Ein ſchrecklicher Unglücks
fall hat ſich geſtern in der Tuchfabrik von Naylor Co in

Wittenberge zugetragen r V
ſchäftigte Arbeiter Ferd Albrecht von dem Treibriemen einer
Maſchinenwelle erfaßt und nach mehreren Umdrehungen mit
ſolcher Gewalt gegen die Decke geſchleudert daß ihm der Hirn
ſchädel eingeſchlagen und das linke Bein bis ans Knie abgeriſſen

wurde er im 21 Lebensjahre ſtehende Albrecht war auf
der Stelle todt Jn mehreren Dörfern des Kreiſes Oſthavel
land ſind nach der diesjährigen Jmpfung faſt alle Kinder
mehr oder weniger bedenklich erkrankt Die Arme ſchwollen an
bis zu den Fingern und die Pocken gingen unverhältnißmäßig
hoch auf Bei einigen Kindern bildeten ſich unter den Armen
und an der Bruſt große Eiterbeulen bei anderen wurde der
Hals dick und es zeigte ſich ein ſcharlachähnlicher Ausſchlag
Einige der ſonſt geſunden Kinder ſind bereits geſtorben Jn den
Ortſchaften Bornſtädt Barnim Grube Paren und Falkenrede
ſieht es am ſchlimmſten aus Es iſt ſofort den zuſtändigen Be
d Anzeige über dieſe plötzlichen Erkrankungen gemacht
worden

4 Schönebeck 31 Juli Dieſer Tage wurde der Arbeiter H
vom Gendarmen abgefaßt als er im Salinenkanale mit Dynamit
fiſchte Vorgeſtern abend 8 Uhr iſt auf dem Nachtigallenſtie
im Walde zwiſchen Grünewalde und Elbenau ein Raubanfal
verübt worden Der Thäter iſt unterſetzter Statur und vielleicht
einige zwanzig Jahre alt hat dickes rothes Geſicht und kleinen
fuchſigen Schnurrbart Er war bekleidet mit langem ſchwarzem
Schoßrock und ſchwarzer Mütze Der Angegriffene wehrte ſichgut und verſetzte dem Angreifer einen feſten Hieb über die Schulter

wodurch der Arm gelähmt ſchien und außerdem Hiebe in das
Genick und auf den Rücken worauf der Straßenräuber ſich ſeit
wärts in die Büſche ſchlug Man fahndet ſchon auf eine beſtimmte
Perſönlichkeit

S Eisleben 30 Juli Die freiwillige Turner Feuer
wehr wurde geſtern abend von Herrn Hauptmann a D Schmidt
aus Merſeburg Brandmeiſter der Provinzial Städte Feuer
Sozietät einer Jnſpektion unterworfen wo irch der Korporation

Gelegenheit gegeben war zu zeigen wie ſegensreich ſie bei einem
event Unglück für die Stadt ſein kann und einer thatkräftigen
Unterſtützung ſeitens der Kommune würdig iſt Jn Ober
röblingen a See mußten heute eine Anzahl polniſcher Ar
beiter wegen Revoltirens verhaftet werden

F Wiehe 31 Juli Der 9 jährige Sohn des Einwohners
Bindel in dem benachbarten Garnbach holte am Montag ein
im Hausflur aufgehängtes geladenes ar herab und zog
während der 7 jährige Sohn des Maurers Rammelt die rechte
Hand auf die Oeffnung des Laufs legte den Hahn und drückte
ab ſodaß die Hand des Kleinen total zerriſſen iſt und inzwiſchen
P amputirt werden müſſen Der Maurer Rammelt hat ſechs

inder und iſt auf ſeiner Hände Arbeit angewieſen

Jn Schlettau Saalkreis wird am 6 d eine mit der
Ortspoſtanſtalt vereinigte und mit einem Fernſprecher ausgerüſtete
hege ven Betriebs itelte mit beſchränktem Tagesdienſt

eröffnet v55 Kaſſel 31 Juli Das Befinden des Landgrafen
Friedrich von Heſſen welcher bekanntlich ſeit langem an einer

en Unterleibskrankheit auf Schloß Adolfseck bei Fulda
arniederliegt iſt in andauernder Beſſerung begriffen doch wird

der Sommeraufenthalt auf Schloß Panker in Holſtein welchen
die landgräfliche Familie alljährlich dort nimmt diesmal wohl
ausfallen Geſtern ſtattete die Königin von Dänemark dem
Landgrafen einen Beſuch ab

H Bernburg 31 Jnli Der Schloſſer Fritze von Hier
welcher in der Nacht zum 2 Pfingſtieiertage aus der hieſigen
katholiſchen Kirche mittels Einbruchs die Meßgeräthe ent
wendet hatte wurde heute von der hieſigen Strafkammer
8 einer e n von 6 Jahren 5 Jahren Ehrverluſt und

tellung unter Po izeiaufſicht verurtheilt

Der Großherzog von Weimar iſt auf Schloß Wilhelms
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Nach kurzer Zeit aber betrat

Dort wurde der in der Walkerei be
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al erkrankt doch lauten die letzten Nachrichten über das Be
finden günſtiger

Der meininger Landtag wird am 4 d zuſammentreten
um re rlage über die Eiſenbahn Ludwigſtadt Leheſten

athenzu Wer Rath der Stadt Leipzig hat die ſofortige Aufnahme

des Vorortes Reudnitz in den Stadlbezirk ga ig abgelehnt
da die Vorſtadtdörfer Reudnitz Connewitz Gohlis u a m mit
der Zeit zwar ſämmtlich in Leipzig aufgehen werden vorher
aber noch manche Vorbedingungen finanzieller Art erfüllen
müſſen

Vermiſchtes
Auf die Lebensweiſe des Kaiſers in Gaſtein, ſo

wird der N Fr Pr unter dem 28 Juli aus Gaſtein geſchrieben
übt das unfreundliche Wetter ſtörenden Einfluß S M kann vor
allem die gewohnten Morgenſpaziergänge auf dem Kaiſerweg
nur ſelten unternehmen Auch auf eine andere Zerſtreuung die
der Kaiſer ſonſt alljährlich genoß muß er diesmal theilweiſe ver
zichten Die Beſitzerin der Villa Solitude Gräfin Lehndorff
Steinort eine Schwägerin des General Adjutanten des Kaiſers
peranſtaltete ſonſt allwöchentlich während des Aufenthaltes des
Monarchen einige Soiréen bei welchen jüngere Mitglieder der
Ariſtokratie unter der Leitung des berliner Hofopern Direktors

errn v Strantz kleine Luſtſpiele zur Aufführung brachten
urch den Tod ihres Gemahls in Trauer verſetzt iſt die Gräfin

diesmal von Gaſtein fern geblieben und ihre Schwägerin die
Gemahlin des General Adjutanten Grafen Lehndorff macht an
ihrer Stelle in der Villa die Honneurs Auf Befehl des Kaiſers
unterbleiben jedoch in dieſem Jahre die Theater Vorſtellungen
gamlich und es finden nur wöchentlich zweimal ſogenannte

onverſationsabende ſtatt zu welchen etwa fünfzehn bis zppangia
Perſonen zugezogen werden Am 26 Juli machte der Kaiſer wie
bereits mitgetheilt einen Ausflug nach Vöckſtein Nach dem
Diner begab ſich die Geſellſchaft welche den Kaiſer begleitete
zu der neben dem Gaſthof befindlichen Kegelbahn wo
der Kaffee genommen und Kegel geſchoben wurde Der
Kaiſer betheiligte ſich lebhaft an dem Spiele und warf
mit kräftigem Schube jedesmal drei fünf und mehr
Kegel um Eine Programmnummer dieſes Ausfluges mußte
jedoch entfallen Auf hohen Befehl ſollte der Photograph Balde
in Böckſtein ſich einfinden um die Herrſchaften auf einem Bilde
vereinigt photographiſch aufzunehmen Herr Balde konnte indeß
keinen Wagen zum Transporte ſeiner Apparate auftreiben und
da überdies ſchwarze Wolken am Himmel aufſtiegen und die
Sonne Strike zu machen drohte mußte die Aufnahme unter
bleiben ſo daß der moderne Kunſthandel um ein artiges Genre
bild ärmer geworden iſt

Das Grab Klopſtocks Dem Hann Cour ſchreibt
man aus arihrge Wir machten kürzlich dem Friedhofe in
Ottenſen einen Beſuch wo bekanntlich die Gräber Klopſtock s
und ſeiner beiden Gattinnen ſich befinden Von einer weihevollen
Stimmung kann kaum die Rede ſein wenn man ſich an dieſen
Gräbern urplötzlich einem Zollbeamten gegenüber ſieht mit der
Frage Haben Sie zollpflichtige Sachen Dieſe profane Frage
an einer ſolchen Stätte welche unſer Begleiter ein Fremder mit
großem Erſtaunen aufnahm hat leider ihre volle amtliche Be
rechtigung indem über den Kirchhof Okttenſens hart an den
Gräbern der Klopſtock ſchen r die Zolllinie vorüberfühct
und an dem eiſernen Gitter ſich ein ſtehender Zollpoſten befindet
der die Paſſanten kontrollirt Die profane Einrichtung wird
erſt ſchwinden wenn Hamburg Altona dem Zollverein an
geſchloſſen iſt

Der Abgeordnete Dr Löwe Kalbe der ſeit einigen
Wochen im Bade Oeynhauſen weilt hat ſich von ſeiner ſchweren
Erkrankung derartig wieder erholt daß es Prof Dr Leyden der
den Patienten dauernd behandelt hatte für wahrſcheinlich er
achtet Dr Löwe werde im Herbſt ſeine geſammte frühere Thätig

wendet der Rekonvaleszent zur Reviſion ſeines Memoiren
Manuſſkripts das die Erlebniſſe von 1848 bis 1861 umfaßt alſo
die Zeit vom Eintritt Löwe s in die politiſche Bewegung bis zur
Rückkehr von Amerika nach Deutſchland Dr Löwe kann noch
nicht andauernd ſelbſt die Feder führen aber er verſteht es vor
züglich durch Diktat Drucfertiges zu ſtande zu bringen

r er a Der am 27 Juli abendsvon OHfenPeſt über NeuSzöny nach Wien abgelaſſene Perſonen
zug Nr 18 ſtieß in der Station NeuSzöny mit einem Laſtzuge
zuſammen Mehrere Bahnbedienſtete und ein Poſtbedienſteter
erlitten Verletzungen auch einige Waggons des Laſtzugs und die
Maſchine des Perſonenzugs wurden beſchädigt Jn dem

a befand ſich der Banus von Kroatien Graf Khün
edervary

lUebertritt Gräfin Ellinor Henckel Donnersmarck welche
ſich vor kurzem mit dem Fürſten zu CarolathBeuthen verlobte
iſt zum evangeliſchen Glauben übergetreten

Ein h Jn Breslau erregt der Eintritt des
70jähr kgl Muſikdirektors Broer des langjähr Geſanglehrers am
dortigen Matthias Gymnaſium in den Jeſuitenorden in Starawies
in alizien großes Aufſehen

Die Cholera
Von Mittwoch abend bis Donnersta r rra Uhr betrug

die Zahl der Choleratodesfälle in Toulon 3 in Marſeille 6
Die in auswärtigen Blättern verbreitete und von uns geſtern

mit Reſerve wiedergegebene Nachricht von dem Auftreten der
Cholera in und bei Turm wird von der Agenzia Stefani für
durchaus unbegründet erklärt

Aus Marſeille wo Abgeordnete der äußerſten Linken mit
Clémenceau an der Spitze die verſeuchten Quartiere beſucht haben
kommen grauenerregende Berichte Jn gewiſſen Straßen dieweder von den Miniſtern noch von den oiſgiellen Aerzten beſucht
wurden herrſcht unbeſchreibliche Unſauberkeit da ſind wahre

Seuchenherde Jn einem Hauſe aus dem ein entſetzlicher Geſtank
drang ſtarben 19 Perſonen Gegenüber fand man drei Kinder
gänzlich verlaſſen da alle Bewohner von der Cholera hingerafft
wurden Jn dieſen Häuſern giebt es Zimmer wo gerade nur
für ein Bett Platz iſt Clémencean beſuchte alle Viertel nament
lich wo ihm Kranke angezeigt wurden Leider leugnen viele
Kranke ihre Krankheit aus Furcht vor dem Spital oder verſagen
den Aerzten ihre Folgſamkeit Ein Kranker dem ein Arzt Medizin
reichen wollte nannte ihn Giftmiſcher und fiel ihn mit einem
Meſſer an Der Anblick Marſeilles iſt ſehr traurig etwa 80,000
Menſchen haben ſich geflüchtet Das Elend iſt groß Die Volks
küchen bewähren ſich Die Frau des Abg Clovis Hugues ver
theilt an die Armen Nahrung Die Kanalbauten mußten
unterbrochen werden weil der Biſchof ſich widerſetzt daß an der
Kirche Saint Martin wo ein Kanal vorbeigeführt werden muß
gerührt werde ſo fließen nunZdie unreinen Waſſer offen ob Die
Deputation der äußerſten Linken wurde von der armen Bevölke
rung mit Hochrufen empfangen

Auch aus Arles kommen recht eigenthümliche Nachrichten die
Umgegend dort ſieht wie ein einziges Lazareth aus Auf kleinen
Meierhöfen erkranken und ſterben Leute ohne daß ihnen Pflege
oder Beachtung zu theil wird von Desinfizirung iſt nicht die Rede
und man erſtickt im Schmutz

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfſe 31 Juli Die Börſe ſchloß den Monat mit

weſentlich veränderter Phyſiognomie gegen die Vortage Obwohl die aus
wärtigen Kurſe von geſtern nachmittag und die Meldungen von den Abend
börſen allenthalben günſtig lauteten hat ſich doch ein Umſchwung vollzogen
den Wien im heutigen Vormittagsverkehre einleitete Von dort lagen ſchwache
Notirungen vor die mit Nachrichten über Verbreitung der Cholera in den
italieniſchen Plätzen motivirt wurden Jm Anfange vollzogen ſich die Ver
käufe mit ziemlichem Geräuſch ſpäter wurde es e Jn der zweiten
Börſenhälfte trat auf fortgeſetzt unbefriedigende wiener Meldungen eine weitere
Bewegung nach abwärts ein chluß wie bereits telegraphiſch gemeldet ab
geſchwächt und geſchäftsunluſtig Man notirte Kreditaktien 527 75 5
ranzoſen 537 7 Lombarden 254 5 Mecklenburger 201

keit wieder aufnehmen können Die Erholungszeit im Bade ver

4 Klaſſe 170 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 31 Juli 1884

Rur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

dainzer 1105 Lübeck Büchen 169 Marienburger 758 Gotthard

46 47 69 560 908 18 3000 44008 300 43 65 95 179 300 208 47
d 300 72 78 3000 553 76 77 634 300 51 96 703 51 95 884 300
17 72

45022 34 47 53 63 80 94 112 17 1600 18 222 51 856 305 31 43
92 550 479 535 94 754 76 78 863 72 46036 78 300 175 234
303 1500 407 94 554 667 702 86 967 83 47015 92 108 23 231 52
349 3000 437 92 609 10 43 46 70 500 601 2 14 78 797 76 97 830 38

2 16 32 70 121 390 92 258 435 58 96 677 300 705 550 6 44 853 934 44 48022 26 56 300 70 99 300 102 44 69 300 291 321 61 401
65 975 1074 88 120 26 300 250 330 300 407 31 47 53 300 555 68
634 45 91 700 46 300 50 848 60 82 94 966 2007 22 38 57 113 27 61
217 29 69 313 479 83 3000 513 24 28 53 704 17 1500 37 869 3005
35 47 50 58 59 300 88 186 226 42 222 300 400 24 300 79 99 6550
536 49 50 72 651 92 709 36 300 86 831 660 63 920 23 33 40 4057
1500 116 18 33 34 35 45 229 33 36 40 65 90 356 86 476 120000

83 537 46 3000 52 1500 689 90 728 44 80 300 90 820 300 26 45
1500 932 550 83

5018 46 113 57 219 79 301 432 44 48 542 71 614 1500 59 550 749
92 810 300 23 31 53 80 923 71 3000 6015 177 550 82 234 64 67
333 42 3000 429 502 678 83 714 35 1500 43 60 61 550 818 52 53
947 90 7001 79 154 61 91 275 387 95 446 51 505 29 86 606 729 53
58 77 864 83 971 92 93 8206 14 48 62 79 1500 331 70 406 514 66 85
608 721 813 79 87 933 72 76 9012 48 105 18 211 30 344 77 6000 24
410 79 1500 93 562 97 625 300 766 802 45 1500 70 901 54

16033 69 76 78 110 96 292 97 313 400 62 81 504 46 60 88 601 47
56 72 78 742 827 28 75 99 947 55 57 80 97 3000 99 11106 253 96 99
337 54 401 9 3000 505 19 693 1500 48 755 840 68 987 12022 69
118 26 31 232 300 55 63 93 320 300 441 500 83 650 89 638
47 218 27 3000 28 63 332 405 300 63 76 553 83 90 615 40 739 42
848 913 50 14007 93 101 21 40 300 83 90 300 213 36 47 64 65 97
387 447 91 527 37 612 3000 68 98 769 805 16 3981 955 65 3000

15017 33 53 103 28 280 355 300 88 455 531 300 614 65 88 775 805
8 300 83 915 16151 214 25 82 311 19 28 406 45 550 57 530 74 77
150000 628 1500 60 74 735 43 47 828 67 97 938 59 550 17041 54

102 7 52 235 73 307 44 300 80 634 48 52 764 810 20 65 907 300 86
18116 29 32 46 255 300 93 367 404 93 590 631 67 760 64 78 300
892 989 19006 53 86 109 23 67 550 340 484 97 3000 548 67 646
718 828 68 36000 86 99 922 300

20206 72 392 402 45 63 68 98 530 550 45 49 55 57 687 86 754 63

500 16 300 31 300 39 60 712 38 833 1500 48 76 2 19 123 38 85
270 1 392 550 43 67 86 448 71 667 73 300 80 630 300 41

23074 88 102 206 30 83 300 433 560 6517 41 300 70 3000 99

68 35 319 64 550 88 465 82 87 525 49 50 613 57 859 300
250092 23 29 45 77 144 66 210 29 302 550 17 56 439 682 610

50 64 94 3000 762 810 11 61 77 97 900 20 48 61 300 67 26012
45 3000 302 650 411 97 300 613 550 619 27 71 725 48
10 25 61 27001 4 300 63 111 19 1500 297 303 760 484 91

68 65t 79 790 864 3000 82 28095 166 213 48 89 312 15 408 12
19 26 44 57 300 68 86 687 3600 726 32 54 1500 912

42 300 283 86 304 37 73 445 54 82 574 602 80 96 720

s0 5 97 182 84 222 1500 30 1800 50 92 328 55 300 506
616 36 709 15 45 827 3600 906 36 81 83 88 81011 2000

132 300 35 70 88 1506 327 31 423 39 51 561 613 77
984 94 32047 146 84 85 353 410 1500 22 61 75 518

756 69 817 991 33007 12 23 37 47 56 105 300 55 58 87
1 34 80 89 323 478 616 48 93 846 300 47 60 912 300 22

34097 220 300 25 70 363 70442 300 579 641 44 885 952
15 18 242 58 300 337 41 74 80 423 66 70 541 45 86 620 34
0 34 650 36060 83 177 85 218 34 40 300 15 300 34 66
1 15000 36 847 909 550 93 37030 306 38 135 74 236 67

404 9 5 47 300 94 624 30 608 1500 24 30 73 732 5650
72 913 23 28 29 36 76 38009 73 84 129 88 399 406 12 1500

64 78 81 533 63 679 765 71 8665 88 89 9256 300 57 99 390
S 27 z 75 79 86 231 83 97 324 72 410 660 95 632
40020 29 107 259 73 325 58 74 408 522 646 748 335 390 92 904 51 70

1 76 80 87 106 300 61 285 390 95 878 406 25 31 300 25 63
25 81 300 741 4797 83 844 901 16 19 37 300 38 44

82 244 353 1 51 6 400 57 504 300

Be 8

z

e e s
egegeege

egegesesss

S

z

ese S

10 87 300 564 550 23 612 17 85 92 736 51 952 59 49281 97 311 300
21 78 488 3000 93 692 711 33 300 852 925 70

56076 132 35 203 60 320 21 85 550 479 537 605 63 64 77 87
89 550 97 827 803 94 910 300 29 74 51031 167 265 550 86 308
41 48 498 547 3000 78 676 79 726 27 37 77 93 964 52007 16 107 300
85 254 317 20 28 57 487 92 550 602 7 52 66 30000 80 88 736 38 57
811 3000 70 925 1500 97 800 53018 109 274 416 21 61 515 44 65
86 665 80 829 73 550 932 86 54051 1500 64 300 116 81 371 87
515 55 88 666 95 713 98 818 19 910 23 74

55049 130 290 550 92 98 300 328 455 78 1500 585 300 684 90
768 73 82 838 55 921 93 99 56030 45 57 6000 69 290 376 3060 90 97
402 1500 3 28 560 88 90 562 300 606 360 732 40 49 87 824 91
949 96 550 57005 i3 16 42 101 57 550 61 210 300 341 72 300
406 14 37 59 95 300 567 83 97 698 560 720 300 44 1500 808 979
58033 67 94 179 200 3 25 62 430 31 39 69 547 53 600 42 47 70 777 3000
803 23 68 965 97 1500 59033 36 62 114 69 560 85 93 205 466 526
47 67 74 300 98 1500 660 300 822 300 999

60029 38 82 263 543 300 680 734 84 826 938 300 61097 177
209 300 19 314 1500 25 55 406 98 550 525 60 79 677 728 87 8093
29 38 972 62011 238 338 300 490 635 721 3000 47 78 820 66 80
909 38 3000 85 94 63014 16 550 27 68 93 550 94 214 1500 36 300
39 391 469 576 604 708 845 911 17 32 93 64041 80 105 19 21 51
246 300 393 9 300 30 50 62 454 516 300 28 46 3000 652 79 736
96 550 913 37 96

65008 11 19 26 91 650 92 278 341 48 55 80 300 94 430 47 69
523 550 610 30 76 715 90 887 931 77 66056 128 96 202 60 63 79
315 1500 71 74 300 405 18 300 21 706 66 954 64 67047 80 93 182
210 43 311 23 60 473 99 683 741 80 8096 78 920 24 36 44 53 59 3000
77 68047 49 50 550 212 20 23 3000 37 80 300 84 430 44 550 534
35 67 87 661 63 84 1600 704 49 75 919 555 52 69067 160 63 64
75 300 262 75 344 97 411 16 5650 77 694 600 1500 17 1500
64 727 29 300 844 90 95 98

70061 62 65 550 128 44 99 300 272 320 443 684 703 35 64 801
7 300 49 75 71022 25 27 1800 83 134 89 335 61 550 3000 88 621
61 300 79 717 44 45 836 44 58 900 67 84 86 72003 80 300 107 300
20 39 300 42 44 51 86 227 34 380 3000 520 53 60 630 46 300 729
45 968 73034 59 300 83 136 290 357 550 413 21 27 72 534 1500 66
708 34 56 904 300 15 22 32 99 74119 45 48 201 85 435 86 96 566 92
600 98 819 300 22

75027 40 122 66 251 312 451 73 300 92 95 3000 571 300 94 644
72 79 718 300 48 813 24 38 47 56 9341 42 76003 169 260 84 420 72
91 97 617 59 731 500 55 820 61 91 910 37 76 1800 77030 72 73 500
80 3000 106 1500 229 000 49 68 592 643 725 42 831 918 78016 94
133 40 60 500 83 300,600 89 232 488 635 60 57 300 59 72 81 615 81
89 701 58 532 34 300 935 79092 106 10 306 13 26 45 50 97 508 44 616
19 53 703 27 78 858 68 87 500 927 3000 89

80085 109 242 48 348 631 70 611 54 73 707 828 973 550 81121 26
222 35 330 34 431 515 62 96 626 33 52 839 63 79 902 416 66 3000 66
68 1000 82002 21 300 27 1500 111 32 69 81 210 16 650 97 800
316 22 63 61 414 28 68 300 508 98 674 737 60 819 28 060 34 48 300
929 300 45 300 47 83018 156 70 334 424 25 54 517 19 26 32 6206
67 715 62 806 1500 36 910 84010 90 120 231 69 1500 306 36S e1 90 422 39 96 800 517 1800 80 3000 625 36 900 725 821

85139 89 223 310 18 25 42 54 300 443 91 536 300 611 65 1600 90
958 77 300 86020 21 38 300 73 151 201 48 658 67 75 317 60 442 67
88 518 668 89 300 717 42 808 28 32 300 99 960 300 98 87016 67
107 50 224 29 42 300 65 300 78 87 395 6596 300 606 16 89 713 48
860 933 3000 88032 117 19 41 92 248 64 68 318 19 300 24 62
479 550 545 300 616 52 765 887 915 80 94 89105 32 235 43 51 300
70 82 329 86 488 3000 546 61 69 628 752 878 902 34 93

90051 142 67 354 1500 512 610 35 63 69 81 704 16 39 42 65 1500
806 7 82 931 300 44 46 91017 550 19 89 300 178 98 206 361 545
610 86 935 5 89 92025 34 60 72 122 27 57 281 83 365 80 451 62
92 97 530 784 825 300 76 913 660 24 93029 650 65 1600 80 109
/800 12 20 300 21 38 560 69 213 322 300 81 82 402 4 55 6506 24so

90 853 67 961 1550 54 3000 68 43017 30 261 1800o 4 68 404 10 d07 1077 18 s 722 40 517 29 3000
v

667 69 7ö6 71 31 846 917 28 94129 214 d6 974 86 6160 d60 20 19
71 772 668 50 79 965

tpreußen 897

Berlin 31 Juli Jn

über zu rechnen ſei

Riga Dünaburger Bahn

Mehl Börſe Halle 31
28,00 29,00

De ntſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 103,30 bz
4/ Konſ Anleihe 102,40 bzG
49 do 103,20 B3 99,90 bzPräm Anleihe 1 137,25 bz
o Lodſch Centrl Pföbr 102,10 bzG
4 Sächſ Rentenbr 101,79 bz
5 o Goth Präm Pfdbr 95,50 bzB
59 do Gr K B do 110rz 90,00 bzG
59 Prß CEtrb Pfob 100rz 103,00 bzB

l gup Nit I ääer Akt B IV yBe v do VII u IX 102,00 bzG

do do VII 99,00 bzGRuſſ Boden Kredit 90,80 bz
do Centr Bd Pf

6 New York Stadt Anl
Oeſt PapierRente 67,60 G
do SilberRente 68,70 bzG

4 Heſt GoldRente 87,00 B
59 Ungar PapierRente 74,70 bzB
4 5 Ungar GoldRente 77,40 bz
Jtalieniſche Rente 95,75 bzB
5 Rumänier 100,30 G
5 un l 1872 91,80 bz5 Ruſſ Anl v 1877 96,80 bzG
4 do v 1880 75,90 bz5 do OrientAnl II 59,80 bzG
Ruſſ Rente 1883 105,90 bzB

Ju pud ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Aktien

Aachen Maſtricht 59,19 bzG
Altona Kiel 239,00 G
Berlin Dresden 21,20 G

Berlin Hamburger 430,00 G
Bresl Schw Freib 115,60 G
Buſchtéhrader Lit B 77,60 G
Galiz Karl Ludw 116,30 bz
Gotthardbahn 96,10 bzB

lleSorauGuben 49,60 G
onpr Rudolfbahn 76,00 bzG

Mainz Ludwigshafen 110,75 bzG
Marienburg Mlawka 76,10 bz
Mecklenburg 01,70 bzNordh Erfurter abgeſt 63,25 bzG
Oberſchl Lit A C D R 273,49 bzG

do Lit B 200,25 G
Oſtpreuß Südbahn 90,20 bzB
PoſenKreuzburg 32,00 G
Rechte OderUfer 192,40 G
RjaſchtMorczansk gar 97,00 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 60,00 G

Thüringer 218,10 Gz Berlin Dresden 47,60 bzGS halleSor Guben 116,80 G
J Mod Halberſt B abg

S Marienb Mlawka 116,20 bzG
OelsGneſen 75,90 GL Oſtpr Südbahn 118,20 bzBS ſPoſenKreuzburg

S Rechte Od Ufer 191,80 G
G Saalbahn 102,25 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

3 Brg Märk III A 97,20 G
3 do III B 97,20 G43 do V 103,10 G42 do VI 104,40 B4 do VII 103,20 G4 do VIII 103,10 bz5 do IX 102,40 bzB
4 do Dt Soeſt II 102,25 G
4 do Nordbahn 103,50 8
4 Berlin Anhalt 103,25
42 Berlin Dresden gr 103,50 B
4 Berl Görlitz konv 103,10 G
4 Berl Hamb III tv
4 Brl Ptsd Mgd D 103,25 G
4 BerlinStettin gar 102,20 B
4 Braunſchw Eiſenb
4 Br w egrb G 103,25 G

bahn 96 5 Elbethalbahn 314 1v rer Deutſche Bant 169 Lanrahütte 100 dis
Dortmunder Union 79

der heutigen s w Aufſichtsraths der
Natſonalbank für Deutſchland legte die Di
abſchluß vor Derſelbe ergiedt wie bereits ielegraphiſch gemeldet einen Brutto
ewinn von rund 1,116,000 gleich 11 Proz pro rata temporis und nach
dzug aller Unkoſten und Speſen ein Nettoerträgniß von rund 882,090

welches pro rata temporis einem Gewinn von nahezu 9 Proz entſpricht Der
Gewinn an Proviſionen ſtellt ſich auf 350,000 M

Anhalt Deſſauiſche Landesbank Die Bank emittirt 2 Millionen
Mark 4prozent HypothekenPfandbriefe
berliner Börſe erfolgt am 5 Auguſt durch die Firma
wirr e s zum Kurſe von 100 P

Braunſchweiger MaſchinenfabrikDividende auf 25 Proz feſtgeſtellt zwar bei erheblicher Dotirung des
DelcredereKontos Die letztere erfolgt unler ausdrücklicher Berufung auf die
ſchwankende Lage der ZuckerJnduſtrie

Der Abſchluß der Bochumer Gußſtahlfabrik ſoll das Reſultat des
Vorjahres weſentlich übertreffen ſodaß auf eine Dividende von 9 Proz gegen

Monat

23,50 24,50 Roggenmehl 0/1 22,50 23,50 M
14,00 15,00 Roggenkleie 11,50 12,00
f 11 00 Weizenſchaalen 11,00 Haidemehl 33,00 33,60 M
Stimmung feſt Mehl von neuem Roggen Notirung etwas

Diskonto Geſellſchaft 203 bis

rektion den Semeſtral

ie Einführung derſelben an derD auff Knorr im Wege
roz

Der Aufſichtsrath hat die

Berliner Blättern zufolge wird von einer dortigen Bankfirma die
Gründung einer Berliner Verkehrsbank beabſichtigt

Eiſenbahn Einnahmen im Mo
Eiſenbahn 74,285 M 4597 bis Ende Juni 460,477 M 36

194,722 Rbl 45,051 Rol bis Ende
Juni 1,228,088 Rbl 162,090 Rbl

uli Preiſe für 100 K Weizenmehl 00

Juni Altenburg Zeitzer

uttermehl
eizenkleie

eizenmehl 0 26,00 27,00 en 0

höher
Magdeburger Börſe

30 Jult 31 JullGranulated 2r z 2ſta uckerKorneader 96 23,30 23,60 M 23,30 23,60 M
Kornzucker 95 h 22,30 22,60 M 22,30 22,60 M
Kornzuger 91 21 69 2180 M 2160 2180
Kornz Rend 88 o 21,50 21,70 M 21,50 21,70 M
Nachprod 88 92 16,50 18 60 M 16,50 18,60 M

Tendenz am 31 Juli Ruhig

Brodraffinade 7 SBrodmelis 31,00 M 31,00 MGem Raffinade 29,50 30 50 M 29,50 30,50 M
Gem Melis I 28,00 M 28,00 MTendenz am 31 Juli Ohne Veränderung

Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Berliner Börſe vom 31 Juli
4 Niederſch Märk T 101,50 G
3 Oberſchl E gr 42 55
4 do ſo Kit I gr 1034 b do Ent v 73
41 do do 79 105,60 B4 do do 80 1103,25 Bu Tr Dewpler 153 7 bz3

üringerz 85,70 ba5 Dre Boden II
III 105,00 Gfr DuxPrW Gal Faee gudw 84,00 bzG

5 KaſchauOderberg 82,75 bzG
do Gold 102,90 bzG

5 Lemb Czernow IV 82,25 G
8 Oeſt Frz Stb alte 392,25 bzG
3 do 1874 3883,00 G3 do Ergänzung 381,50 G
4 do Goldprior 96,90 bzG
5 Oeſterr Nordweſtb 26,60 G
3 Südöſt Bahn r 302,90 G5 do bl 103,10 G5 Ungariſche Nordoſtb 30,80 G
5 do Gold 101,80 G5 do Oſtbahn I Em 80,75 bzG
5 do do II Em 99,80 bzG
5 CharkowAzow 98,90 bz
4 Jwangor Dombrw 85,50 bzG
5 KozlowWoroneſch 101
5 Kurst Kiew 103,50 bzG
5 MoscoRjäſan 104,30 G
5 do Smolensk 99,25 bz
5 en et 103,20 G4 Ruſſ Nikolai Oblg 82,80 bz
5 Schuja Jwanowo 99,25 bz
5 Warſchau Wien IV 101 75 b
5 do V 101,50 Gs Gr Ruſſ Staats Obl 70,50 ba
Transkauktaſiſche Eſb Obl 58,60 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 111,75 bzB
Berliner Handels Gef 138,50 bzG
Darmſtädter Bank 153,99 b
DiskontoKommandit 202,80 b
Deutſche Bank 153,90 bzG

do Genoſſenſchaftsbank 132,75 G
Dresdener Bauk 127,40 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 179,00 bzB
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Bank 93,20 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 526,50 dz
Reichsbank 146,10 bzGSächſßiſche Bank 121,60 G
Schleſ BankVerein 104,50 G
Weimariſche Bank 86,70 be G
AdmiralsgartenbadAkt 56,25 B
Cröllwitzer Papierfahrik 215,50 bz

r as 197,50 Geſche Maſchinen 288,00 G
aurahütte 105,00 bzBPhönin Vergwerr Lit A 83,50

34,00
Dortmunder Union 24,00 G
Bochumer Gußſlahl 108,25 dzG

örd Hütt V konv 957,50 b
lauziger Zucker 70,40 bzG

Körbisdorfer Zucker aSächſ Th Br V St A 196,00 B
eagt R Stann 1

Maſch Hartmann 130,00do e 115,75 z
Zeitzer Maſchinen 150,00 G

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T 168,60e 8 T 31,05 z
London 1 Lſtrl 8 T 20,41
Wege r 8 T 31,15 b

ien öſt W c 8 T 167,65Petersb 100 S R 3 W 208,30 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 mbard 5Amſterd Z Brüſſel a London 2

Kalbe 31 Juli Oberp 37ünſtrut Artern 31
Elbe 31 Juli

0,83 Barbpy 10

H 103,25 G ParisgölnMinden IV 10200 6 S Petersburg 6 Wien 4
do VI 106,00 Gold Stlber und Bankneten

4 do VII 108,20 Souvereigns 20,33 G4 Halle Sor v e t bzG Engl Banknoten 20,40 Ga Mgd Halberſt 180 108,10 G 20Franks Stücke 16,25 z
4 do Leipzig A 105,20 G Dollarse e n e eo enber ranz bzB4 Maingerudie I d 80 t e 16780
5 do 1878 I II 102,75 G Ruſſ do 204,35 6
4 do konv 101,60 G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale 31 Juli ads Unterh 1,74 1 Aug morg 1,7Trotha 31 V art erh 1,68 b morg 1,68 h

uli am BrücenPegel 0,48
Zaſpernrg Wn z Wittenberg 1,60 Roßlau

Vorliegender Nr 179 unſeres Blattes iſt Nr 30 der
Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt
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Wiehe Pechnicho Rochvchulo 70 Nannoſer
des Studienjahres 1884/85 am 1 October 1884 Rinschreibungen erfolgen vom I bis 27 October 1884 und für Vorlesungen des Sommers

April 1885 n Zu zu rbuite Hannover im Juli 1884 Der Rektor Launhardt

rn
gegen Cassa bel Beträgen

über 5 Mark

ws Herbgt
Colonial Waaren

RA II B
Rannische Strasse Nr 15

Engros Preise
von 5 Pfund resp
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Für den nſeratentheil verantwortlich
König in Halle
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